
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2022 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Kleinwallstadt : TSV Pflaumheim 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

DJK Kleinwallstadt stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der DJK Kleinwallstadt am vergangenen Samstag in
der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:7 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:
29 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des
Heimteams setzte das Doppel Roßmeißl / Geissler. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten
Sieg haben die Spieler um den Einser Christian Roßmeißl nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Roßmeißl / Geissler machten mit Grod / Rachor beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Leeb / Erbacher gewannen gegen Ostheimer / Hohm mit 3:2. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Eilbacher und Vogl bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Rachor und Rachor ab dem ersten Ballwechsel. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Christian Roßmeißl besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Benjamin Grod noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Roland
Ostheimer musste Joachim Leeb Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher
wenig Gegenwehr bekam Michael Geissler am Nachbartisch beim 11:4, 11:9, 11:7 von Carsten
Rachor. Das war ein souveräner Sieg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum derweil Tobias
Eilbacher bei seiner Pleite gegen Lukas Hohm. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas
Rachor hatte Christoph Erbacher nur im ersten Satz eine Chance. Michael Vogl hatte derweil gegen
Matthias Rachor bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Roßmeißl den Gastspieler Roland Ostheimer
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Joachim Leeb
kam mit der Spielweise von Benjamin Grod am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Michael Geissler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Carsten Rachor eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Eilbacher gewann gegen
Carsten Rachor mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Eilbacher mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Christoph Erbacher gegen Matthias Rachor verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Vogl wenig später
das Spiel mit 1:3 gegen Andreas Rachor abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
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war die Spannung nun zu greifen. Anlaufschwierigkeiten mussten Roßmeißl / Geissler zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die DJK Kleinwallstadt nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem Konto,
während der TSV Pflaumheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:5 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Karlstadt (DJK Kleinwallstadt) bzw. gegen den TSV Karlstadt (TSV Pflaumheim).

 Statistik:
 DJK Kleinwallstadt

Doppel: Roßmeißl / Geissler 2:0, Leeb / Erbacher 1:0, Eilbacher / Vogl 0:1 
Einzel: C. Roßmeißl 2:0, J. Leeb 1:1, M. Geissler 2:0, T. Eilbacher 1:1, C. Erbacher 0:2, M. Vogl 0:2 

 TSV Pflaumheim
Doppel: Ostheimer / Hohm 0:2, Grod / Rachor 0:1, Rachor / Rachor 1:0 
Einzel: R. Ostheimer 1:1, B. Grod 0:2, L. Hohm 1:1, C. Rachor 0:2, M. Rachor 2:0, A. Rachor 2:0


